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Kapitel 9: Hin und zurück

Da bin ich schon wieder! Da mir niemand sagen wollte ob ich die Kraft einbringen soll
mach ich das jetzt, euer Problem wenn ihr das anders wolltet!
Na dann los! PS: Da ich das alles für euch schreibe habe ich einen wunsch. Meine FF
wird planmäßig 11 Kapis und einen Epilog haben also mit dem noch 3 Kaps und Epilog
Ich hätte gern wenn die Story zuende ist 100 Kommis das würde mich voll freuen. Im
mom. Fehlen noch 42 kommis das wären etwa 11 Kommis pro Kap. Bei 35 Leuten auf
der Fav-lieste doch einfach, oder?

„Ino, dass freut mich für dich!“ Sagte Sakura leicht traurig.
Natürlich freute sie sich für ihre Freundin, aber auch sie würde gerne glücklich sein!
(By the way. Ino hat so schnell nachgegeben, weil das eben genau das war was sie und
auch die anderen wollen. Nämlich eine Entschuldigung und Liebe. Im übrigen, falls
man es nicht bemerkt ich bevorzuge Ino und Shika voll. Ich versuche aber die anderen
nich links liegen zu lassen.)
„Ja, ich freue mich auch für dich!“ Sagte nun auch Ten² und Hinata nickte zustimmend.

"Seid ihr jetzt zusammen? Echt jetzt!“
"Scheint so, dobe. Oder was denkst du warum die Händchen halten?“
"Ich frag ja nur, was ist denn passiert?“
.....................

Etwa Fünf Minuten später sagte Sakura.
„Ich würde vorschlagen, dass Ino und Shikamaru Feuerholz suchen. Uzumaki Hinata ihr
besorgt uns etwas zuessen. Ten du und Hyuuga ihr schaut das nichts uns angreift. Und
Uchiha du hilfst mir beim kochen!“
Alle stimmten zu und machten sich dann an die Arbeit.
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Eine Stunde später saßen die 12 an einem Feuer und aßen.
„Mädels ich habe eine Idee aber das muss ich mit euch besprechen und auch mit euch,
Noeki, Niku, Shin und Seki. Ich würde sagen wir reden nach dem Essen.“ Erklärte
Hinata plötzlich.
Die sieben Angesprochenen nickten nur als Antwort und aßen weiter.

„Also, Hinata was wolltest du vorschlagen?“ Fragte Ino, die Mädchen und ihre Hälften
standen etwas abseits während die Jungs das Geschirr wuschen und die Zelte
aufbauten.
„Ich würde vorschlagen das Ino und Shin die Chakra- Teilung anwenden. So könnt ihr
den Tempel schneller finden und wir können dann einfach zu denn Punkt gehen an
dem wir Ino fühlen. Aber ich weiß nicht ob wir es jetzt schon anwenden sollen.
Außerdem liegt die Arbeit ja dann an euch, Ino, Shin!“
„Also, ich bin dafür!“ Sagten Ten², Niku, Hinata, Noeki, Sakura, und Seki.
„Ich würde mit machen aber Shin du hast dann ja die meiste Arbeit. Ach außerdem
kann ich nicht allein mit Shin gehen es muss noch jemand anderes mitkommen aber
mehr geht dann auch nicht, sonst wäre Shin überansprucht!“
„Also, mir wäre es auch Recht.“
„OK dann erzählen wir morgen den Jungs davon!“
Nachdem Hinata das gesagt hatte gingen die Mädchen auf die Zwei Zelte zu, welche
schon von den Jungs aufgebaut worden waren.

Am nächsten Tag standen die Mädchen schon vor den Jungs auf und machten
Frühstück. Als die Jungs aufstanden hatten die Mädchen schon mit essen angefangen.
„Morgen.“ Sagten die Mädchen einstimmig, und Ino stand auf ging zu Shikamaru und
küsste ihn.
„Hey, Schatz. Wir müssen was mit euch besprechen!“
„Genau Ino hat recht kommt her und esst etwas dann erzählen wir euch von unserem
Plan!“ Sagte Hinata und nachdem die Jungs und Ino sich gesetzt hatten fuhr sie fort.
„Also, wir hätten da eine Technik mit der Ino, Shin und einer von uns ziemlich schnell
den Tempel finden können und wie ihr wisst können wir dann Ino finden und dann
zum Tempel gehen. Meiner Meinung nach ist das die schnellste Lösung. Seid ihr damit
einverstanden?“
„Hm ich denke schon aber wer soll mit Ino?“ Fragte Sasuke.
„Ich würde sagen, dass Shikamaru mit ihr geht OK?“ Dieser Vorschlag Ten-Tens wurde
angenommen.
„OK, Shika pack deine Sachen wir werden gleich gehen!“ Sagte Ino.
Zehn Minuten später verabschiedeten sich die Mädchen voneinander.
„Bereit, Ino?“ Fragte Hinata.
„Ja. Aber vergesst nicht mich aufzufangen!“ Die Jungs sahen Ino verständnislos an.
Diese fing nun an Fingerzeichen zuformen. Als sie geendet hatte fiel sie auf einmal um
und die Mädchen fingen sie gerade noch auf.
Die Jungs, besonders Shikamaru, sahen erschrocken auf die, wohl unmächtige, Ino.
Plötzlich hörten die Jungs einen Knall und sahen in die Richtung aus welcher der Knall
kam. Dort sahen sie einen Shin der auf einmal viel größer war als normal.
„Beruhigt euch mal. Das ist die Chakra- Teilung. Dafür das Ino jetzt schläft kann Shin
ein vielfaches größer werden, indem er ihr Chakra nutzt, aber wenn sie aufwacht hat
sie wieder ihr ganzes Chakra. Also, Shikamaru trag Ino und eure Sachen auf Shins
Rücken, dann könnt ihr los fliegen um den Tempel zusuchen. Sobald ihr da seid wird
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Shin dir sagen was du tun musst.“ Erklärte Ten-Ten.
Und Shikamaru folgte ihrem “Befehl“ wiederstandslos.

Nach einer Stunde Flug fanden sie schließlich den Tempel und landeten.
„Shikamaru schaff Ino und euer Zeug hier runter. Dann kann ich mich
zurückverwandeln und sie wacht wieder auf.“
Und schon wieder folgte Shikamaru einem “Befehl“. Als er mit ausführen des
“Befehls“ fertig war erklang wieder ein Knall als Shin sich zurückverwandelte.
Shikamaru beobachtete gespannt Ino die er auf eine Decke gelegt hatte. Als diese
langsam die Augen aufschlug atmete Shikamaru erleichtert auf.
>Phu zum Glück ist sie wieder wach diese Technik war mir ja nicht ganz geheuer.<
„Oh... Hey, Schatzt. Hat es geklappt?“
„Hat es geklappt?! Heißt das ihr wart nicht sicher ob es funktioniert?“
„Na ja wir haben es bisher erst einmal gemacht.“ Meinte Ino unschuldig.
“Das heißt also, es hätte sonst was passieren können als wir dort oben waren?“
„Ja, aber es ist ja nichts passiert! Oder!?!?!“ So langsam wurde Inos Stimme lauter.
„Nein, komm wir schauen uns etwas um.“ Meinte Shikamaru das Thema wechselnd.
Der Tempel war wirklich riesig und cremefarben.
„Warte kurz Shikamaru. Ich muss noch den anderen Bescheid geben.“
+Sakura?+
+Ja+
+Gut du kannst mich hören. Wir sind jetzt da!+
+Wow es hat also echt geklappt?+
+Ja, es ist nichts besonderes passiert.+
+Okay. Ich sage es den anderen. Und dann gehen wir los. Sag mal Ino, warum hast du
nicht auch zu den anderen gesprochen, sondern nur zu mir?+
+Du bist meine beste Freundin. Ich wollte dich fragen ob dass mit Shikamaru für dich
wirklich in Ordnung ist.+
+Natürlich ist das für mich in Ordnung! Klar ich wäre schon froh wenn ich meine
eigene große Liebe gefunden hätte aber ich freue mich für dich.+
+Ich schätze, dass ihr etwa einen Tag bis hierher braucht. Wir reden dann wenn ihr da
seit!+
+Cya.+

„Also, Leute. Ino hat sich gerade bei mir gemeldet sie haben den Tempel gefunden.
Ino meint wir brauchen etwa einen Tag. Ich würde sagen wir gehen jetzt gleich los.“
Und so machten sich die anderen auf den weg.

„Okay, sie gehen los. Wollen wir mal rein gehen?“ Fragte Ino.
„Ja.“ War Shikamarus Antwort und Shin sagte.
„Ich bin auch dafür. Aber, Ino kannst du mich etwas tragen diese Fliegerei macht mich
etwas fertig.“
„Na Klar.“ Sagte Ino und streckte ihren rechten Arm aus. An diesem hatte sie einen
schwarzen Handschuh der ihr bis zum Ellenbogen ging, die Finger waren
abgeschnitten. (Also, so wie Bei Sakura in Shippuuden.)
Als Shin sich auf ihren Am gesetzt hatte lief sie Richtung Tempel los.
Im Inneren des Tempels gab es 12 Türen auf jeder stand “Gruppe“ und eine Nummer.
„Ich schätze mal, dass wir darein müssen.“ Sagte Shikamaru und zeigte auf eine Tür
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auf der “Gruppe 5“ Stand.
In dem Raum stand nur ein Tisch auf dem wiederum 8 Schriftrollen, jede mit einem
Namen darauf, standen.
„Ich denke wir sollten mal unsere Schriftrollen an uns nehmen, was meinst du
Shikamaru?“
„Ich stimme dir voll und ganz zu.“ Also nahmen die beiden ihre Schriftrollen. Als
Shikamaru versucht Neji’ s Schriftrolle nehmen wollte gab es einen Knall und er wurde
an die Wand geschleudert.
„Alles Okay?“
„Ja, nichts passiert.“
„Ich denke wir sollten draußen auf die anderen warten.“ Also gingen die beiden nach
Draußen um auf die anderen zu warten.

„Hey Jungs wir sind bald bei Ino.“ Meinte Sakura, sie waren inzwischen 24 Stunden
unterwegs.
Und sie hatten kein mal Halt gemacht. Sie hatten gerade den Tempel erreicht als sie
Ino und Shikamaru schlafend, und auf einer Decke liegend, vorfanden.
Ino, die aufgewacht war weil sie die Anwesenheit der Mädchen spürte, sagte.
„Hallo, ihr müsst nur drinnen in den Raum “Gruppe 5“ gehen und euch dort eure
Schriftrolle holen!“
„Okay, wir sind gleich zurück.“ Sagte Sakura daraufhin.
Etwa Zehn Minuten, in denen Ino und Shikamaru sich unterhielten, kamen die anderen
Raus.
„Sag mal, Ino ist dir aufgefallen, dass wir beobachtet werden?“ Fragte Sakura.
„Ja, dass ist doch ein alter Kumpel von dir, nicht?“
„Ja, Kakashi- Sensei. Er wird wohl als Aufpasser eingeteilt sein.“
„Ich würde vorschlagen, dass wir heute noch hier bleiben und morgen früh auf den
Rückweg machen! Sag mal, Niku, meinst du, dass du kannst uns zu Tsunade führen?“
„Ich denke schon, Ten.“
„Okay, dann machen wir uns morgen auf den Weg.“ Sagte Sasuke.

Sie brauchten 32 Stunden vom Tempel nach draußen, mit mehreren Pausen. So kamen
sie nach 4 Tagen im Wald wieder heraus.
Tsunade war sofort gerufen worden als sie aus dem Wald kamen.
„Wow, ihr habt mit 4 Tagen einen neuen Rekord aufgestellt.“ Sagte sie.
„In 4 Tagen beginnt die letzte Runde genaueres wird euch später mitgeteilt! Ihr könnt
jetzt gehen.“
Also, gingen die Mädchen nachhause.
Aber nicht ohne, dass Ino Shikamaru versprochen hatte ihn anzurufen.

Fertig wie toll KOMENTARE sind erwünscht.
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